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Bezirksklasse TBB_BCH Finalrunde

SG-Niklashausen/Külsheim IV : DJK Unterbalbach 
Dienstag, 23.01.2024, 18:00 Uhr

Künzig tütet den Sieg für die DJK Unterbalbach ein

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen von der DJK Unterbalbach, als Jonathan
Künzig sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jonathan Künzig, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber von SG-
Niklashausen/Külsheim IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Ausreichend spielerische Mittel hatten Klimczak / Kohl letztlich
an der Hand, um sich gegen Schneider / Broens durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es
war ein langes Spiel, bis Aleksandra Klimczak ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonathan Künzig
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Einen Erfolg
verpasste Jan Kohl bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Schneider und konnte somit
auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 1:2. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Künzig wurden Lorena
Harter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die siegbringende Taktik fehlte danach Jan Kohl bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Arjen Broens ab dem Start. Beim 3:0-Erfolg gelang es Aleksandra
Klimczak den Gastspieler Maximilian Schneider in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Lorena Harter hatte gegen Arjen Broens beim 2:11, 3:11, 2:11 kaum eine Chance. Wie
deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Harter im gesamten Match nur 7
Punktgewinne gelang. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jan Kohl das Spiel gegen Jonathan Künzig,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lorena Harter beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Maximilian Schneider. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Aleksandra Klimczak zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für die DJK Unterbalbach.

Durch diese Niederlage hat SG-Niklashausen/Külsheim IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.01.2024
gegen den ETSV Lauda bevor. Für die DJK Unterbalbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen SG-Niklashausen/Külsheim III am 26.01.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG-Niklashausen/Külsheim IV

Doppel: Klimczak / Kohl 1:0 
Einzel: A. Klimczak 2:1, J. Kohl 0:3, L. Harter 0:3 
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 DJK Unterbalbach
Doppel: Schneider / Broens 0:1 
Einzel: M. Schneider 2:1, J. Künzig 3:0, A. Broens 2:1


